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Rabdiogramme

Serajewo. Endlidh it nach 10
Sabren ber wabre Valfanfriede des
Lorfrieges juriicgefehrt. So ijt es ben
Albanefen jebt jchon vergonnt, fich feit
Wodgen nady alter BVaterfitte ungeftort
nehgent zut Dditrfen und diefes Vor-
friegdglit wird Hoffentlich bald audh
in Magedonien Eingug halten.

Parisd Was die Schlacdhten von
©t. Jafob und Marignano und bdie
Hebadagentur nidt fertig gebradt, ijt
den Uruguapern mit 3:0 Goal gelun-
gert: Die Criftens der Eidbgenoffenjchaft
endgiiltig in8 Scdhivanfen ju bringen.
Wasg eine Nation, die {ich eine olym-
pijche Blofe von 0 Goal gibt, auf die-
fer Welt noch zu tun Hat, ift bald aus-
gerechret.

Wajhington (Havas.) Der Ku-
Kluz-Klan wird mur einem Prdfiden-
ten ftimmen, der fi) veripricht, den
CErdteil mit etnem {dhvimmenden Sta-
deldrabtzaun eingubagen. ;

Berlin. IJwijden dem Finans-
minifter und Hagenbed ift ein BVertrag
suftande gefomumen, twonady letevem
bei jeder Retchtagerdffnung 50 Kom-
muniften  ju  Tagedpreifen geliefert
focrden.

*

Unter Haldabfdhneidern

Gin Advofat in Koln Hatte einen
aroferen Progef gefithrt und verloven
und diber den Werlujt bhinaus eine
Recdhnung gejchrieben, die ju bezahlen
fein Klient veder willens nod) fabig
war. A8 nady vielen fruchtlofen Mah-
mingen und Drohungen fein Geld ein-
Lief, madyte der Advofat den BVorjdhlag,
der Rlient moge entiveder durd) Na-
turalleiftungen feine Rechyrung beglei-
hen, ober {feine Schuld ,abarbeiten”;
Belegenbeit, fich u betdtigen, fodre in
feinem Haufe genug vorhanbden. Wie
evftaunte ex aber, al8 ex, der itber den
Nebenberuf feines Klienten wvollig im
Unflaren ivar, folgende Pojtfarte er-
bielt:

it groftem Vergniigen terde ich
meine Schuld bet Fhnen , abarbeiten”.
Jd) erjdeine morgen mit et Oe-
bilfen. Reindl, Scharfrichter.

® 6.3 3.
Fallimente

Poincaré &Millérand, Soc. antique,

Reiltrdgevei mit Kricgsabfdllen, Paris.
Hit & Conf, €. @.0. 9., Fdkalien und

polit. Quincaillerie, Siirich.
Jrotfi & 3inobrieff, vormald Lenin

& Gie, Moskau. f

Boseovits

Unfere fdhmeizerifchen Fupballer, die fich
in Parid tapfer und brav gefchlagen Haben,
find da und dort in der Preffe mit Worten
gefeiert worden, die man bisher nur hichft
fparfam audjuteilen gewobnt war. Daf
man die Siege der elf Fufballer mit den
Heldentaten unfrer BVdter bei Grandfon,
Nancy und Murten verglich, mar vielleicyt
body nidht nacy jedermannd Gefchmack.
Sdhlieflich find & doch zwei verfchicdene
Dinge, ob man auf einem Sportpla vor
10—60000 Bufdhauern einen Fufball
berum jongliert und {ich dabei abradfert,
oder ob man mit der Hellebarde in der
Fauft einem mebrfach fiberlegenen Feind,
der die Freibeit ded BVolfes bedroht, Stand
balt und dabei feine Haut su Markte trdgt.
Wenn man den Fanatidmus beriickfich:
tigt, der Phrafen wie diejenige von einem
Siegedsug dhnlidy demjenigen in den Bue-
gunderfriegen und vermandten Unfinn 3u
Jage fordert, muf man dem licben Gott
banfen, baf unfre Nationalelf nidht
Olympiafieger gevorden find. Der Bunbes:

rat, der in feinem feben nocy nie einem
geiftig bedeutenden Mitbiirger ein Sym-
pathie-Zelegramm gefchickt Hat, hatte vor
lauter Depefchicren Feine Jeit melbyr ge-
funben, unfern Yeimatlichen Feften gerecht
3u werden, und unfre-in Stein verewigten
SHeroen, auf die wir bie beute mit mebhr
oder meniger Redyt ziemlich ftoly maren,
bdtten fidyer dem 3ug der Jeit folgend,
von ibren Sodfeln verfdymwinden mifjen.
Dem Papa Peftalozzi batte man einen
Fupball in die Hand gedriift, den er fei-
nen beiden Lieblingéfindern gerabde crfldrt.
Den Lowen von Luzern aber Hidtte man
ficher al8 Goalbitter aufgeftellt, mie er
gevade den erwifdyten Ball fefthalt, mdp-
rend er an den Folgen eined gegnerifchen
unfaiven ®ingged in bdie Lendengegend,
feinen fogenannten ®eift aushaucht. Jum
®lid hat und Had Sehicklal wvor dicfen
neuartigen Problemen, denen ein Grofteil
ded Schmweizervolfed nicht gemwachfen gere:

fen vodre, bebiitet.
pa

Der Reiseonkel

Jm bernijchen Grofen Rate erzahlte
etnft ein geivichtiges Mitglied Ddex
B. B. B.-Partet folgendes Crlebnis:

S amtlicher Miffion fam idh i ein
Torfden, wo ich am Bahnhofe gleich
nach der Wohnung ded Gemeindeprafi-
denten fragte. Freundlich ward mir die
Antivort zuteil: , Dort obe wohnt das
Chaub”. Ctwad vermwundert zog id
ipeiter und fragte dann nochnalsd einen
Boritbergehenden, wo der Dorfmagnat
gt Haufe fei. ,Dort obe wohnt das
Kamen”, war die Antoort. Darauf
fand i) ben Herrn Gemeindeprdfiden-
ten zu Hanje. Die Gefchafte wurden
exledigt, und dann jdlielich eine Fla-
{che TWein bherbeigeholt. Etwad berdubt
iiber die Crlebniffe am Morgen, ex-
gablte ich ihm dabvon, worauf mid) dex
Gemeindeprdfident troftete mit der ju-
verfichtlichen Antivort: ,Fa, iifjet,
Herr Grofrat, mi nmuef D'Ehr o oppis
rachne.” Biif

15

Befannntlich exiftiert in iivich am
U to-Quai eine Autogarage jelbigen
Namend. — Komumt da ein Appen=
geller mit feinem alteften , Buob” nach
itrich und fpaziert nad) dem Mittag-
effenn dem See entlang gegen Biividh)-
born. Plolich fragt der Junge den
Alten: ,BVatte, wa jott {ab Hage dot:
Uto-Garage?” Dexr Vater, fein ,Lin-
dauer(i” fjtopfend, belehrt feinen tvij-
fengdburjtigen Sungen: ,&ab {ott hage
2Autogarage, '8 ifdh noo no nid gang
fetig.”

&
Merbiviirdig

,Bas jagte denn Deine Frau, daf
Du tmmer {o jpat abends nad) Hauje
fomm{t?”

A3 bin nidht verbeivatet!”

»3a, tweshald gehit Du denn da
abends aug?” u

chen Korpulenz u. Kérperfiille

nimmt man mitbest. Erfolg Fucosanin-Tabletten

AeuBerst wirksames Priparataus Pflanzenextrakten.
Angenehm im Gebrauch und in der Wirkung.

5 100 Tabletten Fr. 4.—. [Za2898¢g

Elephanten = Apotheke, Marktgasse 6, Ziirich 1.

-



	Helvetisches Geplänkel

